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Volkstrauertag
EINLADUNG ZUR GEDENKSTUNDE 

Die Gedenkstunde für die Toten beider Weltkriege sowie der Opfer aus 
Gewaltherrschaft findet am Sonntag, 17. November 2024, 

um 10.00 Uhr

beim Kriegerdenkmal statt.

 Musikstück, Musikverein Unterkochen
 Gedichtvortrag, Kocherburgschule Unterkochen
 Liedvortrag, Liederkranz Unterkochen
 Ansprache, Hans Peter Stütz, Ortsvorsteher
 Liedvortrag, Liederkranz Unterkochen
 „Ich hatt’ einen Kameraden“, Musikverein Unterkochen

Wir dürfen alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die Fahnenabordnungen 
aller Vereine, Institutionen und Jugendgruppen zu dieser Gedenkstunde ganz

herzlich einladen.

Um 9.00 Uhr findet der Gottesdienst statt.
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Beschlüsse aus der Sit-
zung des Ortschaftsrates 
Unterkochen am 04. No-
vember 2024

Die Vorlagen finden Sie unter 
der angegebenen Nummer unter 
www.aalen.de/ratsinformations-
system.

1. Vorstellung der Maßnahmenvor-
schläge im Zuge der Fortschreibung 
des Lärmaktionsplans der Stadt Aa-
len vor der Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Träger öffentlicher 
Belange  SV 6724/010-1
 Vorberatung
Das Amt für Grünflächen und Klima-
schutz der Stadt Aalen stellte zusam-
men mit der Firma Bernard Gruppe 
aus Aalen dem Ortschaftsrat Unter-
kochen die Ergebnisse der in einem 
5-Jahres-Turnus durchgeführten 
Umgebungslärmkartierung an den 
klassifizierten Hauptverkehrsstraßen 
des Landes Baden-Württemberg vor. 
Die daraus resultierenden Maßnah-
men werden im Lärmaktionsplan 
fortgeschrieben und sollen zu einer 
Verbesserung des Lärmschutzes die-
nen. Nachdem es sich meist um eine 
Reduzierung der Geschwindigkeit 
von 50 km/h auf 30 km/h handelt, war 
der Ortschaftsrat Unterkochen geteil-
ter Meinung. Anstatt des Tempolimits 
von 30 km/h sprachen sich mehre-
re Mitglieder zum Bau von Schall-
schutzmauern und Verbesserung 
des Fahrbahnbelags an verschiede-
nen Straßen von Unterkochen aus. 
Es wurde deshalb der mehrheitliche 
Beschluss gefasst, dass das Amt für 
Grünflächen und Klimaschutz prüfen 
soll, ob durch solche Baumaßnah-
men der Lärm nicht deutlich erkenn-
bar verbessert werden kann.

2. Sporthalle Unterkochen: Grund-
satzbeschluss für die Generalsanie-
rung  6524/016
 Vorberatung 
In Abstimmung und Absprache mit 
den Nutzern der Unterkochener 
Sporthalle wurde durch das Archi-
tekturbüro ACT planen und bauen 
GmbH und dem Hochbauamt der 
Stadt Aalen ein Konzept zur Sanie-

rung der Sporthalle erarbeitet und 
dem Ortschaftsrat vorgestellt. Die 
Mitglieder waren erfreut darüber, 
dass die Maßnahme nun endlich an-
gegangen wird und sprachen ihr Lob 
an den vorgestellten Planungen aus. 
Ortsvorsteher Stütz erklärte, dass den 
nutzenden Vereinen die Baumaßnah-
me derart wichtig, dass diese auch 
bereit wären, in einem noch zu grün-
denden Förderverein entsprechende 
Eigenleistungen zu erbringen. Dies 
zeige die Dringlichkeit der Sanie-
rung, auch in Zeiten einer schwieri-
gen Haushaltslage. Unzufriedenheit 
herrschte jedoch darüber, dass das 
VGV-Verfahren (Verordnung über die 
Vergabe öffentlicher Aufträge) nun 
um ein weiteres Jahr verschoben 
werden soll. Der Ortschaftrat war sich 
einig, dies sei zu spät und stimmte 
deshalb dem Grundsatzbeschluss mit 
der Bedingung zu, dass das VGV-Ver-
fahren bereits in 2025 gestartet wird, 
mit dem Ziel die Baumaßnahme um 1 
Jahr vorzuziehen. 

3. Wahl der Jugendbeauftragten des 
Ortschaftsrates Unterkochen
Aus dem Kreis des Ortschaftrats Un-
terkochen wurden Herr Paul Seibold 
und Herr Jonas Grunwald als Ju-
gendbeauftragte gewählt. Die Wahl 
entfiel jeweils einstimmig.

5. Verwendung des Ortsbudgets 
2024
Durch den Ortschaftrat Unterkochen 
wurde der Verwendung des Orts-
budgets einstimmig zugestimmt. Die 
Verwendung bezieht sich auf den 
diesjährigen Adventszauber und die 
damit verbundenen Dekorationen, 
Werbemaßnahmen, Geschenken 
und Entschädigungen für die Hel-
fer*innen. Am Rathaus Unterkochen 
sowie auf dem Rathausplatz soll zu-
dem eine Weihnachtsbeleuchtung 
angebracht werden. Zudem werden 
Faltpavillons für städtische Veranstal-
tungen, ein Laubbläser für den Erhalt 
der Sauberkeit auf dem Grundstück 
des Unterkochener Rathauses so-
wie ein Präsentationsbildschirm für 
den Sitzungssaal beschafft. Für die 
Betreuung der Geschwindigkeits-
anzeigetafeln soll eine Aufwands-
entschädigung gewährt werden. Der 
Ortschaftrat sieht die Verwendung 
der Budgets als sehr gelungen an und 
begrüßt einstimmig die Investitio-
nen.

Neue Amtsleitungen der 
Stadt offiziell eingesetzt

Neue Führungskräfte treten ihre 
Stellen an

Im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de wurden am Freitag, 25. Oktober, 
gleich vier neue Führungskräfte bei 
der Stadtverwaltung offiziell in ihr 
Amt eingesetzt. Oberbürgermeis-
ter Frederick Brütting hieß Ricarda 
Grünig, Leiterin des neu geschaffe-
nen Amts für Tourismus, Andreas 
Niegel, Leiter des Amtes für Bürger-
service und öffentliche Ordnung, Ju-
liane Ulbert, Leiterin des Amtes für 
Chancengleichheit, demografischen 
Wandel und Integration herzlich will-
kommen. Offiziell in ihr Amt als neue 
Leiterin des Amtes für Umwelt- und 
Klimaschutz im Baudezernat einge-
setzt wurde Franciska Glavas.
OB Brütting hieß die 36-Jährige auch 
im Namen des erkrankten Ersten 
Bürgermeisters und Leiters des Bau-
dezernats, Wolfgang Steidle, herzlich 
bei der Stadt Aalen willkommen.
Die studierte Landschaftsarchitektin 
wechselt von der Stadt Göppingen 
nach Aalen, wo sie seit Oktober 2023 
die Leitung des Referats für Umwelt-
schutz und Grünordnung innehatte. 
Davor war sie seit 2017 bei der Stadt 
Schorndorf, hier war sie die techni-
sche Projektleitung der Remstalgar-
tenschau 2019 und zuständig für die 
Bauprojekte sowie die Ausstellungs-
koordination. Im Anschluss an die 
Gartenschau und ihre Elternzeit war 
sie für den Fachbereich Infrastruk-
tur in der Projektsteuerung tätig und 
für den Umbau von Sportflächen zu-
ständig. Berufspraxis in der freien 
Wirtschaft erwarb sie bei zwei Pla-
nungsbüros für Garten- und Land-
schaftsarchitektur. Glavas hat an der 
Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt in Nürtingen-Geislingen 2012 
erfolgreich ihr Studium der Land-
schaftsarchitektur abgeschlossen.
 „Wir freuen uns, mit Frau Glavas eine 
Führungskraft mit entsprechender 
Erfahrung mit an Bord zu haben“, 
sagte OB Brütting. „Sie und Ihr Amt 
werden uns auf dem Weg zur klima-
neutralen Stadt 2035 begleiten“. Gla-
vas übernimmt das Amt für Grünflä-

Aktuelle InformationenOrtschaftsrat 
Unterkochen
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chen und Klimaschutz mit rund 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Dazu kommt noch die Friedhofsverwaltung.
Für den Personalrat und stellvertretend für alle Kollegin-
nen und Kollegen hieß der Vorsitzende Wolfgang Krauss 
die neuen Amtsleitungen herzlich willkommen.
 
Amtsleitungsstellen im Dezernat III bereits  
im Juni gewählt
 
Die neuen Amtsleitungen Ricarda Grünig, Juliane Ulbert 
und Andreas Niegel wurden im Juni vom Gemeinderat 
gewählt. Sie wurden nun offiziell in ihre neuen Ämter ein-
gesetzt. Alle drei Ämter sind dem Dezernat III zugeord-
net, dem Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer vorsteht. 
Auch von ihm gab es herzliche Willkommensgrüße und 
die besten Wünsche für die zukünftige Zusammenarbeit.
Ulbert und Niegel sind bereits in anderer Funktion bei der 
Stadt Aalen tätig gewesen und übernehmen nun weitere 
Führungsaufgaben bzw. wechseln in andere Funktionen. 
Ricarda Grünig wechselt von der Tourismus & Marketing 
GmbH Ochsenkopf, Fichtelberg, nach Aalen. Davor war 
sie von 2019 bis 2023 beim Landratsamt Ostalbkreis Leite-
rin der Stabsstelle Tourismus.

Bild: (v.l.n.r.) Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer, Oberbürger-
meister Frederick Brütting, Ricarda Grünig, Franciska Glavas, Juliane 
Ulbert, Andreas Niegel, Wolfgang Krauss. Foto: Stadt Aalen

Gedenkstunden am Volkstrauertag

Zum Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft lädt die Stadt Aalen zur zentralen Gedenkfeier 
am Sonntag, 17. November 2024, um 11.00 Uhr, beim 
Mahnmal auf die Schillerhöhe ein. Die Ansprache hält 
in diesem Jahr Sara Weiler, Sprecherin des Jugendge-
meinderats. Pfarrerin Andrea Stier wird gemeinsam mit 
Jugendlichen der Evang. Kirchengemeinde den geist-
lichen Impuls beisteuern. Musikalisch umrahmt wird 
die Feierstunde vom Städtischen Orchester unter der 
Leitung von Christoph Wegel. 

Auf Initative von Oberbürgermeister Frederick Brütting 
findet seit 2021 eine interne Gedenkstunde an einer städ-
tischen Schule vor den offiziellen Gedenkfeiern am Volks-
trauertag statt. In diesem Jahr richtet die Realschule auf 
dem Galgenberg die Feierstunde aus. Schülerinnen und 
Schüler gestalten das Programm im Rahmen des Unter-
richts und setzen so ein Zeichen gegen Hass und Gewalt. 

Weitere Gedenkfeiern am Sonntag, 17. November

Dewangen: 10.30 Uhr beim Kriegerdenkmal auf dem 
Friedhof

Ebnat: 9.00 Uhr, Wort-Gottes-Feier in der kath. Kirche, an-
schließend Gedenkfeier

Fachsenfeld: 11.00 Uhr beim Ehrenmal

Hofen: 10.00 Uhr, Gedenkfeier am Kriegerdenkmal der 
Johannes-Kapelle

Unterkochen: 9.00 Uhr, Gedenkgottesdienst, anschlie-
ßend Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem Friedhof

Unterrombach: 11.00 Uhr beim Ehrenmal auf dem Fried-
hof

Waldhausen: 10.00 Uhr beim Ehrenmal auf dem Friedhof

Wasseralfingen: 11.00 Uhr, Gedenkfeier in der Ausseg-
nungshalle und am Ehrenmal auf dem Friedhof 

Literaturfrühstück in Unterkochen 
im November

Am Dienstag, 12. November, 9.00 Uhr, findet im evan-
gelischen Gemeindehaus in Unterkochen wieder das 
Literaturfrühstück statt. Karin Haisch wird den Bestsel-
ler-Roman „Reichskanzlerplatz“ vorstellen. 

Die Autorin Nora Bossong zeichnet in ihrem neuen Werk 
das intensive Porträt der Frau, die Magda Goebbels wur-
de, und das ihres jungen Liebhabers. Zwei Menschen in 
der Maschinerie der historischen Ereignisse, unterschied-
lich verstrickt, unterschiedlich schuldig geworden. 
Als Hans die junge und schöne Stiefmutter seines Schul-
freunds Hellmut Quandt kennenlernt, ahnt er noch nicht, 
welche Rolle Magda in seinem Leben spielen wird, für 
ihn persönlich, aber auch Jahre später als fanatische Na-
tionalsozialistin und Vorzeigemutter des „Dritten Reichs“. 
Noch ist die Weimarer Republik im Aufbruch und Hans 
so heftig wie hoffnungslos in Hellmut verliebt. Doch nach 
einem Unglücksfall beginnen Hans und Magda eine Af-
färe, von der sie sich Trost und Vorteile versprechen: Sie 
will aus ihrer Ehe ausbrechen, er seine Homosexualität 
verbergen. Erst als Magda Joseph Goebbels kennenlernt 
und der NSDAP beitritt, kommt es zwischen Hans und ihr 
zum Bruch. Während Magda mit ihren Kindern bald in der 
Wochenschau auftritt, gerät Hans zunehmend in Gefahr. 
Ein Roman, der über zwanzig Jahre den Weg zweier Men-
schen und eines Landes erzählt, der nicht unausweichlich 
war.

INFO
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stadtbib-
liothek Aalen statt. Der Eintritt ist wie immer frei.
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Begegnungsstätte
Bürgerspital

Veranstaltungen

Musik gegen den Novemberblues
Donnerstag, 14. November
Mit der kleinen Hausband
Ab 14.30 Uhr im Café 1. OG

Offener Spielnachmittag
Montag, 18. November
14.00 bis 16.00 Uhr, im Café 1. OG
Leitung: Spielteam

Termine begleiteter Mittagstisch:

„Ich gebe meinen Senf dazu“
Mittagstisch und Austausch mit BM 
Bernd Schwarzendorfer 
Dienstag, 26. November
12.00 Uhr gemeinsamer Beginn im 
Café 1. OG
Thema: Die Einkaufssituation für Se-
nioren in Aalen
Essen: Unser Männerkochkurs kocht 
– Kachelessen (Schlanganger, Gria-
baschneckle und Sauerkraut)
Nachtisch: Vanillecreme mit roter 
Grütze
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: 
Donnerstag, 21. November

Ausstellung
„Bilder, die Geschichten erzählen“
von Kindern und Tieren
Bilder von Marie-Luise Schmid
Öffnungszeiten Montag bis Donners-
tag 8.30 bis 17.00 Uhr

Begegnungsstätte Bürgerspital, 
Telefon 07361/52-2501, 
E-Mail: buergerspital@aalen.de

40 Jahre Torhaus 

Vor 40 Jahren, am 1. Dezember 
1984, wurde mit dem Torhaus ein 
Bildungszentrum im Herzen Aalens 
eröffnet – zunächst als neues Zu-
hause für Stadtbibliothek und VHS. 
Vor 10 Jahren kamen BUND Ost-
württemberg und act for transfor-
mation als Um-Welthaus dazu. 

Anlässlich des 40-jährigen Jubilä-
ums gibt es einen Tag der offenen 
Tür am Samstag, 16. November von 
10.00 bis 16.00 Uhr mit einem bun-
ten Programm für Klein und Groß: 
Von „Aus Ast wird Kunst“ über die 
Erstellung eines eigenen Fotobuchs 
am PC, Naturkosmetik zum Selbst-
herstellen, einer Wildkatzen-Rallye 
durchs ganze Haus bis hin zu einer 
zweisprachigen Kinderbuchlesung 
(Italienisch – deutsch), ist für jeden 
etwas dabei. 

INFO 
Samstag, 16. November, 
10.00 bis 16.00 Uhr, Torhaus Aalen
Das vollständige Programm steht auf 
der Homepage der VHS Aalen unter 
www.vhs-aalen.de.

Aktueller Baustellen-
plan für das Stadtgebiet 
Aalen

Auch in der kälteren Jahreszeit ar-
beiten die Stadt und die Stadtwerke 
Aalen gemeinsam daran, die Ver-
kehrsinfrastruktur in der Stadt wei-
ter zu optimieren, auszubauen und 
zu erhalten. Es folgt eine Übersicht 
über Projekte, die in der Kernstadt 
und in den Stadtteilen im November 
gestartet werden oder sich bereits in 
der Umsetzung befinden:

Maßnahmen in Aalen:

Bereich Innenstadt
Nach einem Brand im Schwäpo-Ge-
bäude laufen dort derzeit die Sanie-
rungsarbeiten. Es muss deshalb an 
der Ecke Roßstraße/Reichsstädter 
Straße bis voraussichtlich April 2025 
immer wieder mit Behinderungen 
durch Baustellenfahrzeuge und Ab-
sperrungen gerechnet werden.
Wegen des Baus eines neuen Ge-
schäftshauses kommt es derzeit im 

Bereich des Östlichen Stadtgrabens 
zu Behinderungen. Die Fahrbahn-
breite im Östlichen Stadtgraben ist 
wegen der Baustellenabsperrungen 
eingeschränkt.
Wegen der Bauarbeiten zur Wie-
derherstellung des Gaulbads ist der 
Fuß- und Radweg an der Stuttgar-
ter Straße und der Friedrichstraße 
entlang des Rathauses gesperrt. Die 
Umleitung ist ausgeschildert und be-
ginnt an der Fußgängerampel Ecke 
Wilhelm-Merz-Straße, führt auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite 
über die Stuttgarter und die Fried-
richstraße bis zur Gartenstraße. Die 
Zufahrt zur Rathaustiefgarage ist 
während der gesamten Baumaßnah-
me möglich. Die Bushaltestelle an der 
Südseite des Rathauses wird während 
der Bauarbeiten an den Sparkassen-
platz verlegt. Die Sperrungen dauern 
voraussichtlich bis Ende 2025.
Am Bohlschulplatz laufen gerade die 
vorbereitenden Arbeiten für den Auf-
bau der mobilen Eisbahn, die hier in 
der Vorweihnachtszeit eingerichtet 
wird. Deshalb ist die Friedhofstraße 
auf Höhe des Gebäudes Nummer 15 
halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird 
mittels Beschilderungen geregelt. 
Läuft alles nach Plan, kann die halb-
seitige Sperrung am 18. November 
aufgehoben werden.

Übriges Stadtgebiet

Für die Erschließung des neuen Kom-
bibades wird die westliche Zufahrt 
zum Parkplatz an der Hirschbach-
straße verbreitert und ist deshalb bis 
voraussichtlich April 2025 gesperrt. 
Die Stellplätze sind über die östliche 
Zufahrt erreichbar. Wegen der Bau-
maßnahme ist der Parkplatz teilweise 
gesperrt und kann daher nur einge-
schränkt genutzt werden. 
In der Langertstraße wird derzeit 
unter Vollsperrung der Straßenbelag 
erneuert. Der Bauabschnitt erstreckt 
sich von der Einmündung Johann-
Gottfried-Spießhofer-Ring bis zum 
Beginn des forstwirtschaftlichen 
Wegs nach dem Wanderparkplatz, 
dessen Stellplätze während der Bau-
zeit nicht genutzt werden können. 
Die Umleitungen für den motori-
sierten Verkehr sind ausgeschildert, 
ebenso für den Fuß- und Radverkehr. 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich 
bis Jahresende.

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 07.30 bis 12.00 Uhr statt.
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Als vorbereitende Maßnahme zur Be-
seitigung des Bahnübergangs Walk-
straße wird im Kreuzungsbereich 
Alte Heidenheimer Straße und He-
gelstraße derzeit ein Kreisverkehr 
hergestellt. Der Kreuzungsbereich ist 
für den gesamten Verkehr gesperrt. 
Die Umleitungen für den motori-
sierten sowie den Radverkehr sind 
ausgeschildert. Der Fußverkehr wird 
gebeten, auf eine der parallel verlau-
fenden Straßen auszuweichen. Die 
Arbeiten dauern voraussichtlich bis 
Jahresende. 
Wegen eines Bauvorhabens in der 
Friedrichstraße ist der Gehweg auf 
der stadteinwärts führenden Straßen-
seite derzeit gesperrt. Eine Umleitung 
für den Fußverkehr ist ausgeschildert. 
Die Sperrung des Gehwegs dauert 
voraussichtlich bis Anfang Juni 2025. 

Maßnahmen in Wasseralfingen:

In der Schlegelstraße werden der-
zeit zwischen den Hausnummern 1 
und 8/1 Straßenbauarbeiten durch-
geführt. Während der Maßnahme ist 
eine Umleitung für den motorisierten 
und den Radverkehr über den Erzweg 
ausgeschildert. Die im Baufeld lie-
genden Grundstücke bleiben zu Fuß 
erreichbar. Die voraussichtliche Fer-
tigstellung der Baumaßnahme ist für 
Dezember geplant. 
In der Bismarckstraße finden derzeit 
Arbeiten an Versorgungsleitungen 
statt. Aktuell läuft der zweite Bauab-
schnitt der Maßnahme, der von der 
Bismarckstraße 171 über die Karl-
Kessler-Straße bis zur Trafostation auf 
Höhe der Knappenstraße 6 reicht. Der 
motorisierte Verkehr und der Fahr-
radverkehr können die genannten 
Straßen weiterhin befahren, es muss 
aber mit Behinderungen gerechnet 
werden. Fußgänger werden gebeten, 
auf eine der Parallelstraßen auszu-
weichen. Das Ende der Bauarbeiten 
ist für Ende Dezember vorgesehen. 
Wegen des Neubaus an der Karl-
Kessler-Schule ist derzeit die Hofwie-
senstraße wochentags zwischen der 
Buswendeschleife Talschule bis zur 
Sporthalle am Schäle für den Durch-
gangsverkehr gesperrt. Die Sperrung 
gilt jeweils von montags, 7.00 Uhr, 
bis freitags, 19.00 Uhr. Für Fußgänger 
ist eine Umleitung eingerichtet, Rad-
fahrer werden gebeten, auf die um-
liegenden Feldwege auszuweichen. 

An den Wochenenden ist die Hof-
wiesenstraße zwischen Buswende-
schleife Talschule und Sporthalle am 
Schäle befahrbar. Das Ende der Bau-
arbeiten ist für Ende 2026 geplant. 

Maßnahmen in Unterkochen:

In der Aalener Straße wird auf Höhe 
der Einmündung Kocherstraße ein 
neuer Kreisverkehr hergestellt. Über 
die gesamte Bauzeit bis Ende 2024 
wird der Verkehr über Baustellen-
ampeln geregelt. Es wird dringend 
empfohlen, die ausgeschilderte Um-
leitung über die B19 zu nutzen, da mit 
Wartezeiten gerechnet werden muss. 

Maßnahmen in Hofen:

In Hofen wird derzeit das Baugebiet 
Eichholzweg erschlossen. Parallel 
dazu erfolgt die Sanierung der Dorf-
straße im Bereich des neuen Bau-
gebiets. Daher sind die Dorfstraße 
und der Eichholzweg für den Ver-
kehr voll gesperrt. Der Zugang für 
Anwohnerinnen und Anwohner ist 
gewährleistet. Die Umleitungen für 
den motorisierten und den Radver-
kehr sind ausgeschildert. Fußgänger 
werden gebeten, auf Parallelstraßen 
auszuweichen. Von der Vollsperrung 
betroffen sind auch die Bushaltestel-
len „Dorfstraße“, „Rose“ und „Hofen/
Bahnhof“, die während der Bauzeit 
nicht angefahren werden können 
und entfallen. Fahrgäste werden ge-
beten, auf die Bushaltestelle „Alb-
blickstraße“ auszuweichen. Die Bus-
haltestelle „Wasseralfingen/Friedhof“ 
entfällt ebenfalls. Hier erfolgt die 
Ersatzversorgung über die Bushalte-
stelle „Steigäcker“. Die Arbeiten dau-
ern voraussichtlich bis Oktober 2025. 

Maßnahmen in Ebnat:

In der Auchtwiesenstraße werden im 
Auftrag der Stadtwerke ab Mitte No-
vember neue Stromleitungen verlegt. 
Der Baubereich erstreckt sich vom 
Kreuzungsbereich Auchtwiesenstra-
ße/Kapellenweg bis zum Kreuzungs-
bereich Auchtwiesenstraße/Köhler-
straße. Die Verlegung erfolgt teilweise 
im Gehweg- und Straßenbereich, da-
durch kann es zeitweise zu Behinde-
rungen für die Anwohnerinnen und 

Anwohner kommen. Diese werden 
jeweils rechtzeitig von den Stadtwer-
ken informiert. Im Bereich Auchtwie-
senstraße 5 bis 7 müssen die Grabar-
beiten unter Vollsperrung ausgeführt 
werden. Hier wird eine entsprechen-
de Umleitung für den motorisier-
ten sowie den Rad- und Fußverkehr 
ausgeschildert. Die Fertigstellung der 
Baumaßnahme ist für Ende Dezem-
ber anvisiert.
In der Württembergerstraße und 
der Stauferstraße werden im Auftrag 
der Stadtwerke derzeit Versorgungs-
leitungen erneuert. Der Baubereich 
erstreckt sich von der Einmündung 
Stauferstraße/Hohenzollernstraße bis 
zur Einmündung Württemberger-
straße/Herbstgartenweg. Eine Umlei-
tung ist eingerichtet. Sobald die Bau-
stelle witterungsbedingt pausieren 
muss, wird die Fahrbahn verkehrs-
tauglich gemacht und kann über die 
Wintermonate benutzt werden. Die 
Bauarbeiten können voraussichtlich 
Ende Mai 2025 abgeschlossen wer-
den

INFO:
Der aktuelle Baustellenplan ist auch 
unter www.aalen.de/baustellenplan 
zu finden. 

Adventswoche 
im KUBAA
Im Frühjahr wurde die Idee gebo-
ren, die in der Vergangenheit bereits 
durch die Musikschule der Stadt 
Aalen veranstaltete Adventswoche 
im Dezember zu einer Veranstal-
tung zu machen, an der sich alle im 
KUBAA ansässigen Institutionen 
beteiligen. Dies ist gelungen und 
die Gäste erwartet nun von Sonn-
tag, 1., bis Sonntag, 8. Dezember, im 
Kino-, Theater- und Orchestersaal 
sowie im Foyer des Aalener Kultur-
bahnhofs Festliches, Fröhliches und 
Feines zur Einstimmung auf die 
Adventszeit.

Mit Konzerten des Städtischen Or-
chesters, der Jugendkapelle und des 
Jugendorchesters, zwei Nikolaus-
konzerten und jungen Künstlerinnen 
und Künstlern auf großer Bühne fei-
ert die Musikschule der Stadt Aalen 
die Weihnachtszeit. Die Kochen Clan 
Pipe Band wird einen Gastauftritt 
spielen. Das Theater zeigt Momo – 
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Michael Endes „seltsame Geschichte 
von den Zeit-Dieben und von dem 
Kind, das den Menschen die gestoh-
lene Zeit zurückbrachte“. Im Kino am 
Kocher läuft „Weihnachten in der 
Schustergasse“ – ein liebevoll erzähl-
ter Familienfilm, der mit märchen-
haften Elementen im verschneiten 
Skandinavien spielt. Beim Theater-
café Winter Wonderland können An-
hänger für den Weihnachtsbaum ge-
bastelt werden. Der KUBAA Kiosk und 
die Kinobar verwöhnen die kleinen 
und großen Gäste mit feinen weih-
nachtlichen Gaumenfreuden.

INFO
Teilweise ist der Eintritt zu den Ver-
anstaltungen frei, teilweise wer-
den Tickets benötigt. Infos dazu 
und die Programmübersicht stehen 
auf der KUBAA Homepage unter  
www.kubaa-aalen.de.

Nachts im Museum: 
Programmhighlights
 

Vom Erdenreich 
zu Sternenstaub
 
Am Samstag, 16. November, feiern 
die drei Leuchttürme der Aalener 
Museumslandschaft von 18.00 bis 
23.00 Uhr gemeinsam „Nachts im 
Museum“. Unter dem Motto „Vom 
Erdenreich zu Sternenstaub“ haben 
das Limesmuseum, das explorhino 
und das Besucherbergwerk Tiefer 
Stollen ein vielfältiges Programm 
erarbeitet. Nächtliche Führungen, 
vielfältige Mitmachaktionen und 
spannende Showeinlagen machen 
den Abend zu einem unvergessli-
chen Event.
 
Im Besucherbergwerk Tiefer Stollen 
geht es mit der Grubenbahn 400 Me-
ter tief unter die Erde. Zu Fuß wird die 
uralte Arbeitswelt der Wasseralfinger 
Bergleute erkundet. Eine Multivisi-
onsschau bringt den Besucherinnen 
und Besuchern die Geschichte des 
Bergbaus näher. Doch unter Tage gibt 
es nicht nur irdische, sondern auch 
galaktische Spuren zu entdecken. 
Denn im Besucherbergwerk kann 
„Sternenstaub“ in Form von Eisen-
meteoriten bewundert werden. Ein 
kleiner Teil des Eisenvorkommens 
unseres Planeten ist durch den Ein-

schlag von Meteoriten auf die Erde 
gelangt. Fragmente dieses „Sternen-
staubs“ sind Teil der thematischen 
Führungen im Besucherbergwerk. 
Unter allen Teilnehmenden wird ein 
Meteoritenfragment verlost.
 
Limesmuseum
Um die Schätze aus dem Erdenreich 
dreht es sich auch im Limesmuseum. 
Mit viel Geschick nutzten die Römer 
diese allerlei natürlichen Materialien 
und formten daraus kunstvoll Gegen-
stände des alltäglichen Lebens oder
verarbeiteten sie zu Luxusproduk-
ten. Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich am lodernden 
Feuer der Schmiede wärmen, heiße 
Suppe aus dem römischen Lehm-
kuppelofen kosten und funkelnde 
Edelsteine bewundern. In zahlrei-
chen Vorführungen wird die römi-
sche Handwerkskunst lebendig. Zu 
einer Zeitreise lädt auch das szeni-
sche Spiel der Bildungspartner des 
Limesmuseums in der Reiterbaracke 
und im Erdgeschoss ein. Szenen, die 
direkt aus dem antiken Leben stam-
men könnten, bieten faszinierende 
Einblicke ins alte Rom. Beim Basteln 
von Motivspiegeln für Öllämpchen, 
bei der Herstellung von Truppen-
stempeln der römischen Legion und 
beim Vergolden von Metall kann das 
eigene handwerkliche Geschick mit 
römischen Materialien aus dem Er-
denreich getestet werden. Weitere 
Highlights sind die musikalische Be-
gleitung des Abends im Limesmuse-
um durch Matthias Waßner mit seiner 
Akustik-Gitarre und die Vorstellung 
des neuen Jugendlogos des Limes-
museums „Lupus“, das Wölfchen.
 
explorhino
Im explorhino begeben sich die Be-
sucherinnen und Besucher auf eine 
kosmische Entdeckungsreise: Bei 
zahlreichen Experimentier- und Mit-
machangeboten gilt es, das Geheim-
nis schwarzer Löcher zu erforschen, 
in intergalaktische Klangwelten ein-
zutauchen oder kleinste Teilchen aus 
dem Kosmos sichtbar zu machen. 
Echte Weltraumfans kommen den 
Sternen an den Teleskopen der as-
tronomischen Arbeitsgemeinschaft 
Aalen oder im mobilen Planetarium 
der Gmünder Wissenswerkstatt Eule 
ganz nahe. Oder sie werden gleich 
selbst zu Astroforschenden, indem 
sie vom explorhino aus Galaxien und 

Sterne auf Aufnahmen des Euclid 
Space Telescope für die ESA klassi-
fizieren. Faszinierende Einblicke er-
öffnen zudem die Aktionsstände der 
Hochschule Aalen oder des RiesKra-
terMuseums Nördlingen, an denen 
kooperative Roboter auf Mondexpe-
dition gehen, Mikrometeoriten ge-
nauestens unter die Lupe genommen 
werden oder leuchtende Galaxie-
Kreisel entstehen. Zudem erwartet 
die Kosmosbegeisterten im explorhi-
no intergalaktisches Entertainment 
in Form einer spannenden Science 
Show.
 
Shuttlebus und Parken
Zwischen explorhino und Limes-
museum verkehrt der Oldtimer-Bus 
Sonja. Ein weiterer Shuttlebus der 
OVA pendelt zusätzlich zwischen ex-
plorhino, Limesmuseum und Besu-
cherbergwerk Tiefer Stollen in Was-
seralfingen im Halbstundentakt.
Eine begrenzte Zahl an Parkplätzen 
rund um das Limesmuseum, am ex-
plorhino, am Parkplatz Heimatwin-
kel und am Tiefen Stollen steht zur 
Verfügung. Besucher des explorhi-
nos weichen bitte zusätzlich auf den 
Parkplatz Heimatwinkel aus.
 
Tickets und Vorverkauf
Für die lange Museumsnacht wer-
den zwei Ticketvarianten angeboten. 
NiM² (Nachts im Museum²) ermög-
licht den Besuch des explorhinos und 
des Limesmuseums.
NiM³ (Nachts im Museum³) enthält 
zusätzlich die Einfahrt in das Besu-
cherbergwerk Tiefer Stollen. Beim 
Kauf dieses Tickets muss eine Ein-
fahrtzeit in das Bergwerk ausgewählt 
werden. Das Kontingent ist limitiert, 
eine frühzeitige Buchung im VVK 
wird empfohlen.
NiM³-Tickets sind ausschließlich on-
line über www.bergwerk-aalen.de/ 
nachts-im-museum erhältlich. NiM²-
Tickets können ebenfalls online oder 
direkt im explorhino und im Limes-
museum gekauft werden.
 
Die Preise im Überblick
 NiM² NiM³
Regulär 10,00 Euro 14,00 Euro
Ermäßigt 6,00 Euro 8,00 Euro
Familienkarte 24,00 Euro 32,00 Euro
 
Die ermäßigten Ticketpreise gelten 
für Kinder und Jugendliche zwischen 
6 und 17 Jahren, Schülerinnen und 
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Schüler, Auszubildende, Studierende, Seniorinnen und 
Senioren, Menschen mit Behinderung und Menschen 
ohne Erwerbstätigkeit.
Die Familientickets gelten für bis zu zwei Erwachsene mit 
eigenen Kindern.
Ermäßigungen im Rahmen von Rabattkarten, Jahres-
karten o.Ä. können zu dieser Sonderveranstaltung leider 
nicht gewährt werden.
An jedem der drei Standorte ist für das leibliche Wohl der 
Gäste gesorgt.
Weitere Informationen gibt es unter www.explorhino.de, 
www.limesmuseum.de und www.bergwerk-aalen.de.

Die drei Leuchttürme der Aalener Museumslandschaft: Das Limes-
museum, das explorhino und das Besucherbergwerk Tiefer Stollen.

Foto Limesmuseum: Stadt Aalen

Foto explorhino: Benedikt Walther

Brunnen und Wasserstellen auf den 
Aalener Friedhöfen werden abgestellt

Ab Montag, 18. November, werden auf allen Friedhöfen 
der Stadt Aalen die Brunnen und Wasserstellen abge-
stellt.

Aufgrund der sinkenden Temperaturen und der Gefahr 
von Frostschäden an den Leitungen und Wasseranschlüs-
sen werden die Wasserstellen auf allen Aalener Friedhöfen 
bis zum Frühjahr abgestellt. Es wird empfohlen, das be-
nötigte Wasser für Blumengestecke oder die Grabpflege in 
diesem Zeitraum selbst mitzubringen.
Mit dem Einsetzen wärmerer Temperaturen im kommen-
den Frühjahr werden die Wasserstellen wieder in Betrieb 
genommen. 

Letzter Aufruf – Anmeldung zur 69. 
Sportler ehrung nur noch bis Freitag, 
15. November, möglich

Die Stadt Aalen würdigt wie in jedem Jahr die Erfolge 
der Aalener Sportlerinnen und Sportler sowie Mann-
schaften des Jahres 2024. Bis einschließlich Freitag, 15. 
November, können dafür noch die digitalen Fragebö-
gen ausgefüllt werden. 

Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler mit Haupt-
wohnsitz in Aalen oder Personen, die in einem Sportver-
ein oder einer Sportgemeinschaft der Stadt Aalen Mitglied 
sind und im Jahr 2024 besonders herausragende Leis-
tungen bei sportlichen Wettkämpfen errungen haben. Es 
wird zwischen Individual-, Mannschafts- und Senioren-
sport unterschieden. Berücksichtigt werden nur Sport-
arten, die von Sportfachverbänden oder dem Deutschen 
Olympischen Sportbund anerkannt sind. Weitere Voraus-
setzungen und Details zur Ehrung sind der Ehrungsord-
nung der Stadt Aalen zu entnehmen. 

INFO
Die aktuelle Ehrungsordnung der Stadt Aalen ist auf der 
städtischen Homepage unter www.aalen.de einsehbar. 
Zudem kann die Ehrungsordnung per E-Mail unter sport-
amt@aalen.de sowie telefonisch unter 07361/52-1195 an-
gefordert werden, ebenso wie der Link zur Anmeldung 
der Sportlerinnen und Sportler. 

Anmeldung  Anmeldung
Einzelsportler/innen: Mannschaften:

Foto Tiefer Stollen: 
Stadt Aalen
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Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 15.11.2024
 Apotheke am ZOB Aalen
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Samstag, 16.11.2024
 Apotheke am Markt 
 Westhausen
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Sonntag, 17.11.2024
 Apotheke im Facharztzentrum 
 Aalen
 Weidenfelder Str. 1
 Tel. 07361/559833

Montag, 18.11.2024
 Apotheke am Markt Hüttlingen
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

 Marien-Apotheke 
 Aalen-Unterkochen
 Rathausplatz 8
 Tel. 07361/88213

Dienstag, 19.11.2024
 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

Mittwoch, 20.11.2024
 Stern-Apotheke Aalen
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

Donnerstag, 21.11.2024
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen In-
halt des Kocherburgboten ist Ortsvor-
steher Hans Peter Stütz. Für Veröffent-
lichungen im redaktionellen Teil ist der 
jeweilige Verfasser / die jeweilige Ver-
fasserin verantwortlich. Anzeigenkun-
den sind für den Inhalt ihrer Anzeigen 
verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei Zeller, 
redaktionelle Beiträge und Vereins-
nachrichten beim Bezirksamt Unterko-
chen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhal-
te der Seiten werden mit größter Sorgfalt 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständig-
keit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden 
sowie für sonstige Konsequenzen, die 
aus der Nutzung des Kocherburgboten 
entstehen, ist ausgeschlossen. Die Re-
daktion des Kocherburgboten behält 
sich das Recht vor, zur Verfügung ge-
stellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten 
sind nach Maßgabe des Urheberrechts-
gesetzes urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
Fax 07361/88585 
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum
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Informationsabend zur  
landwirtschaftlichen Ausbildung

Am 28.11.2024 findet um 19.00 Uhr in 
der Justus-von-Liebig-Schule Aalen, 
Steinbeisstraße 6, ein Informations-
abend u. a. zur landwirtschaftlichen 
Ausbildung statt. Informiert wird 
über die schulische und praktische 
Ausbildung. Darüber hinaus wird 
auch über Weiterbildungsangebote 
für Landwirte im Nebenerwerb in-
formiert. Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein.

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Wir haben einen freien Platz 
bei unserer Leseinsel 
mittwochs, 16.00 Uhr – 16.30 Uhr.
Lesepaten üben lesen mit Kindern 
der 2. und 3. Klasse.

Neu in unserem Bestand sind

Kinderbücher:

Adventskalender für Erstleser – Dra-
chen
(Weihnachten Erstes Lesealter)
Heute kommt der Weihnachtsdrache! 
Vor Weihnachten haben Drachen 
alle Flügel voll zu tun! Linus und Max 
müssen dringend einen neuen Stern 
finden. Wichtel Tom und Drachen-
Engel Mio suchen die fiesen Hasel-
nuss-Diebe, während Liv in der An-
derswelt vor einer ganz besonderen 
Herausforderung steht. Und wer soll 
den Schlitten des Weihnachtsmanns 
ziehen, wenn die Rentiere in Ren-
te gehen? Vier weihnachtliche Dra-
chen-Geschichten in 24 Kapiteln: Ob 
zum Vor- oder zum Selberlesen, mit 
diesen Geschichten vergeht das War-
ten auf Weihnachten wie im Flug.

Die drei ???-Kids – Vorsicht, Ninjas!
(Erstes Lesealter Krimi)
Ninjas in Rocky Beach? Seit eini-
ger Zeit treibt ein maskierter Unbe-
kannter sein Unwesen. Hat er etwas 
mit der neu eröffneten Kampfsport-
Schule zu tun? Wer verbirgt sich un-
ter der Maske?

Kaiblinger, Sonja:
Vincent stürmt Schloss Geisterwald
(Vincent ; 4)
(Erstes Lesealter Gruseln)
Auch wenn es Vincent ziemlich 
schwer fällt: Er muss den anderen 
endlich gestehen, dass er in der Geis-
terwelt einen schrecklichen Fehler 
begangen hat. Doch zum Glück ha-
ben seine Freunde eine geniale Idee: 
Wenn sie den gefährlichen Geister-
welt-Schurken Dr. Miez schnappen, 
wird Vincent seine Strafe bestimmt 
erlassen! Entschlossen ziehen die 
Freunde los, direkt zum unheimli-
chen Schloss mitten im Wald. Ob es 
ihnen gelingt, den gruseligen Wis-
senschaftler dort zu überlisten?

Miraculous – Die Abenteuer von 
Shadybug und Claw Noir in Paris
(Erstes Lesealter Superhelden)
Alles steht Kopf und zwar im Paris der 
Parallelwelt, denn hier treiben Shady-
bug und Claw Noir als Superschur-
ken ihr Unwesen. Zum Glück stellt 
sich ihnen Betterfly, der Träger des 
Schmetterlings-Miraculous, mit aller 
Macht entgegen. Doch er allein kann 
sie nicht stoppen. Als ihm schließ-
lich Ladybug und Cat Noir zu Hilfe 
eilen, kommt es zu einem erbitterten 
Kampf mit ihren bösen Doppelgän-
gern. Wird das Gute siegen und wer-
den Shadybug und Claw Noir erken-
nen, dass eine bessere Welt möglich 
ist?

Scharf, Claudia:
Nice to Miez you
(Cat Girls ; 1)
(Comic-Roman)
Minou (13 J.) ist mit ihrer Familie um-
gezogen und muss sich in ihrer Schu-
le neuen Herausforderungen stellen. 
Zudem entdeckt sie an sich plötzlich 
katzenartige Fähigkeiten. Mit Feline 
gewinnt sie eine neue Freundin, die 
ihr in ihrer neuen Rolle als Cat Girl 
beisteht.

Tafiti – Pinsel unter Verdacht
(Tafiti : 22)
(Erstes Lesealter Tiere)
Randale in der Savanne!
In der Savanne sind sich alle einig! 
Tafitis bester Freund Pinsel randaliert 
nachts, stiehlt Törtchen, beschmiert 
Türen und sorgt für sehr viel Unruhe. 
Pinsel ist fassungslos. Niemals wür-
de er so etwas tun (okay, bis auf das 
Törtchen, das war wirklich er.)! Tafiti 
glaubt seinem Freund. Doch es gibt 
haarsträubende Beweise: An den Tat-
orten hat man ein Tier mit Pinselhaa-
ren an den Ohren gesehen. Und das 
einzige Tier mit solchen Ohren ist 
nun mal Pinsel! Der Fall ist ganz klar. 
Langsam ist sich Pinsel nicht mehr 
sicher. Vielleicht schlafwandelt er ja? 
Tafiti und er beschließen, dem Übel-
täter eine Falle zu stellen. Wen sie da-
rin wohl finden werden.

Sachbuch-Kinder:

Meierjürgen, Sonja:
Tiere im Regenwald
(Erstes Lesen easy! Was ist was)
Vom klitzekleinen Kolibri bis zum 
stärksten Greifvogel, vom gemütli-
chen Faultier bis zum blitzschnellen 
Jaguar, von der fleißigen Blattschnei-
derameise zur größten Vogelspinne 
der Welt: Kein anderer Lebensraum 
ist so artenreich wie der Regenwald.

Tonie:

Halloween-Spuklieder
Die kleine Fledermaus bringt die be-
liebtesten Grusellieder für Nach-
wuchs-Monster, -Hexen und -Zom-
bies in eure Kinderzimmer. Musik ab 
3 Jahren.

Der kleine Drache Kokosnuss feiert 
Weihnachten
(Clever Tonie)
Englisch lernen mit dem kleinen 
Drachen Kokosnuss, rund ums The-
ma Weihnachten. Ab 5 Jahren.

Die kleine Eule feiert Weihnachten
Sophie kann es gar nicht abwar-
ten, bis endlich Weihnachten da ist. 
Da werden Plätzchen gebacken, der 
Baum wird aufgestellt und zwischen-
drin werden Geschichten vom Hum-
mer, dem Biber, der Maus und der 
Eule erzählt und es wird gesungen.

Schulmitteilungen

Justus-von-
Liebig-Schule

 
 
 
 
 

 
Steinbeisstraße 6 Tel. 07361 566-200 E-Mail: info@jvl-aalen.de 
73430 Aalen Fax 07361 566-204 www.jvl-aalen.de 

Berufliche Schule mit 
den Profilen 

Erziehung  
Ernährung 

Biotechnologie 
Sozialwissenschaft 

Gesundheit und Pflege 
Agrar- und Forstwirtschaft 

Justus-von-Liebig-Schule � Steinbeisstraße 6 � 73430 Aalen   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 6. Juli 2021 
 Böt/Alb 

 
 
 
 
 

Ausbildung	zur	Meister/in	der	Hauswirtschaft	
 
 
In der Fachklasse für die Ausbildung zur Hauswirtschaftsmeister/in an der Justus-von-Liebig-
Schule Aalen, die im September 2021 beginnt, sind noch Plätze frei. 
Die Ausbildung mit theoretischen und praktischen Lehrinhalten kann nach zwei Jahren 
Teilzeitunterricht (immer montags außer in den Schulferien) und anschließenden Prüfungen 
mit der Meisterprüfung abgeschlossen werden. 
Zu dem Infoabend hierzu am Montag, 19. Juli 2021 von 16:00 - 18:00 Uhr in Raum 213 an 
der Justus-von-Liebig-Schule Aalen, Steinbeisstr. 6, laden wir herzlich ein. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Justus-von-Liebig-Schule, Tel. 07361/566-200. 
 
 
Die Schulleitung 

Neues aus der Bücherei
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Jugendbuch:

Brooks, Nick:
Promise Boys
(Für junge Erwachsene Thriller)
An der Promise Prep Schule für Jun-
gen wird der Schulleiter ermordet 
und die Schüler stehen unter Mord-
verdacht. Doch wer ist der Schuldige, 
schließlich hatten alle drei ein Motiv? 
J.B., Trey und Rámon versuchen al-
les, um ihre Unschuld zu beweisen. 
Doch was ist, wenn es doch einer der 
drei war?

Pearson, Mary E.:
Der Kuss der Lüge
(Chroniken der Verbliebenen ; 1)
(Fantastisches)
Lia ist die älteste Tochter im Kö-
nigshaus von Morrighan. Als sie mit 
einem fremden Prinzen verheiratet 
werden soll, flüchtet sie kurzerhand 
und fängt weit weg vom Palast an, 
als einfache Arbeitskraft in einer Ta-
verne zu arbeiten. Dort lernt sie zwei 
Männer kennen, die sie sofort fas-
zinieren. Was sie nicht ahnt: Beide 
sind auf der Suche nach ihr. Der eine 
wurde ausgesandt, die Königstochter 
zu töten. Der andere ist ausgerechnet 
jener Prinz, den Lia heiraten soll. Sie 
fühlt sich zu beiden hingezogen. Und 
ahnt dabei nicht, in welch großer Ge-
fahr sie schwebt.

Romane:

Reed, Ava:
Saved Dreams
(Whitestone Hospital ; 4)
(Unterhaltung)
Assistenzärztin Jane Miller zieht aus 
der Arbeit am Whitestone Hospital 
die Kraft, das Leben wieder positiv 
zu sehen. Als sie in die Gynäkologie 
versetzt wird, kommt sie der Ober-
ärztin Abby Clark ziemlich nahe. 
Abby scheint sie bis auf den Grund zu 
durchschauen.

Aktive – 10.11.2024

TSV Hüttlingen – 
FV 08 Unterkochen I 2:2 (1:0)
Bezirksliga 13. Spieltag
Aufstellung: Bauder – Viehöfer, 
Späth, Jakobschy (58. Ilg), Funk (75. 
Abele) – Gold, Eller (75. Baumann), 
Schmitt (58. Löffelad), Feuchter (81. 
Krenzelak), Ebert – Eckstein
Im Derby bei Aufsteiger TSV Hütt-
lingen kontrollierte man zu Beginn 
das Spiel und ließ hinten nichts an-
brennen. Nach vorne ging allerdings 
auch nicht allzu viel, denn es fehl-
te die Genauigkeit bei Flanken und 
auch im eins-gegen-eins konnte 
man sich offensiv nur selten durch-
setzen. Wie aus dem Nichts fiel dann 
das 1:0 nach einem Eckball für die 
Hausherren. Fast direkt im Gegen-
zug hätte Eller das 1:1 machen kön-
nen, als Hüttlingens Torwart einen 
Schuss von Schmitt prallen ließ, doch 
er verfehlte das Tor. Im weiteren Ver-
lauf der ersten Halbzeit ließ man im-
mer mehr dem Gegner die Oberhand 
und musste schlussendlich froh sein, 
mit nur einem Tor Rückstand in die 
Halbzeitpause zu kommen. Nach 
dem Seitenwechsel dann ein verän-
dertes Bild. Man machte viel Druck 
vor allem über die rechte Seite und 
prompt stellten sich Torchancen ein. 
In der 53. Minute hatte Tim Eckstein 
die große Chance zum Ausgleich, als 
er von Ebert per Kopfballablage be-
dient wurde, aus kurzer Distanz aber 
zweimal scheiterte. Auch im weiteren 
Verlauf war man nun klar überlegen. 
Dennoch musste wieder einmal eine 
Standardsituation herhalten. Mike 
Viehöfer zirkelte in der 72. Minute 
einen Freistoß aus gut 20 Metern hi-
nein. Damit war man wieder im Spiel, 
allerdings nur gut eine Minute. Fast 
vom Anspiel weg ließ man sich aber 
überrumpeln und einen Gegner zen-
tral vor dem Sechzehner zum Schuss 
kommen, der prompt flach zum 2:1 
einschlug. Damit lief man wieder 
einem Rückstand hinterher, den Jo-
nas Ilg aber nach Einwurf Späth per 
Kopfball egalisierte. Die letzten gut 10 
Minuten war es dann ein hin und her, 
fast ohne jegliche Spielkontrolle im 
Mittelfeld. Beide Mannschaften spiel-

ten mit offenem Visier und fast hätte 
der TSV in der Nachspielzeit noch das 
3:2 gemacht, doch beim Umkurven 
von Torhüter Bauder wurde der Spie-
ler zu weit abgetragen und schob den 
Ball neben das Tor.
Tore: 1:0 Hahn (24.), 1:1 Viehöfer (72.), 
2:1 Schneider (73.), 2:2 Ilg (82.)

SV Ebnat – 
FV 08 Unterkochen II 1:1 (0:1)
Kreisliga B4 13. Spieltag
Aufstellung: Tagger – Albayrak, Stütz 
(56. P. Lutfiu), Bulut (54. Gröber), A. 
Poferl – L. Feuchter, S. Lutfiu (61. 
Schoch), Mittelbach, Civelek, Yarosh 
(84. Spichal) – Kaiser
Im Derby beim SV Ebnat dominierte 
man in der ersten Halbzeit das Spiel-
geschehen ganz klar. Von Beginn an 
setzte man den Gegner unter Druck, 
eroberte früh Bälle und kam so zu 
Chancen. So entstand auch die Füh-
rung in der 13. Minute durch Eniz Bu-
lut, der den Angriff über außen von 
Illia Yarosh erfolgreich abschloss. In 
der Folge hatte man weiter gute Mög-
lichkeiten, die Führung zu erhöhen, 
doch man scheiterte immer wieder 
und ließ den SV Ebnat somit im Spiel. 
Die größte Chance, um die Führung 
auszubauen, hatte dann Sokol Lut-
fiu per Foulelfmeter in der 34. Minu-
te, doch er scheiterte an Eggstein im 
Tor der Heimelf. Dennoch hatte man 
auch danach noch Möglichkeiten in 
Durchgang eins, ließ aber alle unge-
nutzt. Nach dem Seitenwechsel wur-
de der SV Ebnat dann etwas besser, 
ohne allerdings wirklich gefährlich zu 
werden. Dagegen konnte man selbst 
noch weitere Chancen erarbeiten, 
aber ebenfalls ohne Erfolg. Mitte der 
zweiten Hälfte nahm der Druck dann 
weiter zu und unsere Mannschaft 
konnte nicht mehr so dagegenhalten, 
wie noch zuvor. Torhüter Luca Tagger 
konnte sich hierbei aber mehrmals 
auszeichnen und rettete die Füh-
rung zunächst. Beim Foulelfmeter 
von Hammer in der 78. Minute war 
dann aber auch er chancenlos. In der 
Schlussviertelstunde kam man dann 
durch eine gewisse Verunsicherung 
immer mehr in Bedrängnis und Eb-
nat war dem 2:1 nahe, doch auch Ja-
nik Mittelbachs Kopfball in der Nach-
spielzeit hätte noch den Sieg bringen 
können. So blieb es am Ende beim 
1:1-Unentschieden im Derby in Ebnat.
Tore: 0:1 Bulut (13.), 1:1 Hammer (78., 
FE)

Vereine

FV 08 Unterkochen

Lesen Sie mal wieder!
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Vorschau

Sonntag, 10.11.2024
FV 08 Unterkochen II – Kösinger SC, 12.30 Uhr 
FV 08 Unterkochen I – FC Germania Bargau, 14.30 Uhr 
Wir bitten um zahlreiche Unterstützung der Mannschaften!

Corinna Burger ist jetzt lizenzierte Übungsleiterin!

Herzlichen Glückwunsch an unsere neue Übungsleiterin 
Corinna Burger, die erfolgreich die Prüfung zur Übungs-
leiterin C-Lizenz im Kindersport bestanden hat!
Mit dem erfolgreichen Abschluss dieser Qualifikation ist 
Corinna nun bestens vorbereitet, um die sportliche Ent-
wicklung unserer jüngsten Mitglieder im TV Unterkochen 
zu fördern. Die Übungsleiterin-C-Lizenz im Kindersport 
umfasst wichtige Kenntnisse in den Bereichen kindge-
rechte Bewegungsförderung, Spielpädagogik und Sicher-
heit im Training, die sie mit großem Engagement in un-
sere Übungsstunden einbringen wird.
Wir freuen uns sehr, Corinna in unserem Team zu haben, 
und sind überzeugt, dass die Kinder vom neuen Wissen 
und ihrer Begeisterung profitieren werden!

Ehrungsfeier des TV Unterkochen

Am 03.11.2024 fand die Ehrungsfeier des TV Unterkochen 
im Bischof-Hefele-Haus in Unterkochen statt. Der TVU 
hatte seine Vereinsjubilare und verdiente Mitarbeiter ins 
Bischof-Hefele-Haus eingeladen, um ihnen Dank und 
Anerkennung für langjährige Mitgliedschaft und Ver-
dienste um den TVU auszusprechen. 
In seiner Begrüßung hieß Rainer Wiesenfarth die Gäste 
willkommen und gab seiner Freude über die zahlreiche 
Teilnahme Ausdruck. Nach dem Begrüßungswort von 
Ortsvorsteher Hans Peter Stütz wurden die Ehrungen vor-
genommen. 
Zwischen den Ehrungsblöcken unterhielt die Tanzgruppe 
des TV Unterkochen Kids-Dance-Attack die Anwesenden 
mit fetzigen Tanzeinlagen und Siegfried Wiedemann un-
terhielt mit Schwäbischen Gedichten. 
Nach dem Abschluss des protokollarischen Teils hatte der 
TVU seine Gäste als Dank zu Kaffee und Kuchen einge-

laden. Unsere Anerkennung gilt den Organisatoren und 
den fleißigen Helferinnen und Helfern, welche die Feier 
zu einem Erfolg gemacht haben. 
Dank sagen wir der Kath. Kirchengemeinde Unterkochen 
für die Überlassung des Saales im Bischof-Hefele-Haus. 

Es wurden geehrt langjährige Mitglieder: 

für 25 Jahre: Silke Adelsberger, Christoph Bareiter, Ma-
garete Burgenmeister, Evelin Götz, Claudia Hofko, Irma 
Mooser, Florian Schmid, Monika Schneider, Reiner 
Schneider, Ramona Starz, Irmgard Sturm, Renate Trittler, 
Annerose Wagner, Daniel Walter, Manuela Walter, Andrea 
Wiesenfarth, Jan Wiesenfarth, Marina Wiesenfarth, Rainer 
Wiesenfarth, Nicole Zoller

für 40 Jahre: Hildegard Bullinger, Karin Dietel, Kristina 
Gaugler, Irmgard Niedermayer, Engelbert Sailer, Heidero-
se Sailer, Theresia Scharfenecker, Yvonne Söllner

für 50 Jahre: Rita Bauer, Karin Belafi, Eva Hintersteif, Tho-
mas Jägerhuber, Margarete Lingel

für 60 Jahre: Rolf Priem

für 65 Jahre: Irene Frommherz, Heidi Remp

für 70 Jahre: Alfons Knödel

Sportliche Erfolge: Aufstieg der Herren Tischtennis in die 
Landesklasse: Patrick Ebbers, Thomas Heidler, Gian Tru-
öl, Stefan Single, Eric Mayr, Jürgen Kratky, Patrick Dietel, 
Timo Leitner, Marc Schmid, Lazgin Sis

Verbandsehrung: 
WLSB Bronze Tischtennis Rainer Buchstab
VLW Bronze Volleyball Heiko Schmidt

Verdienstnadel Bronze: Daniel Walter, Übungsleiter 
Leichtathletik / Busverwalter
 
Langjährige Funktion: 
Rudolf Lenz 50 Jahre Fahnenabordnung
Johanna Wagner 30 Jahre Abteilungsleitung Frauenfitness
Arno Staudenecker 25 Jahre Ausschussbeisitzer
Brigitte Stütz 20 Jahre Übungsleiterin Nordic Walking
Andreas Staudenecker 15 Jahre Übungsleiter Leichtathletik 
Rainer Buchstab 10 Jahre Abteilungskasse Tischtennis

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch.

FV 08 Unterkochen
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Tennis

Start der Winterhallenrunde: Perfek-
ter Auftakt für die Herren – Herren 
40 mit Fehlstart!

Herren (Kreisstaffel 3):
TC Ebnat 2 – SVU 0:6 (1:12, 31:71)
Gelungener Auftakt für die Herren in 
der Winterhallenrunde: Beim TC Eb-
nat 2 war der SVU die deutlich über-
legene Mannschaft und siegte am 
Ende auch verdient mit 6:0. Alexan-
der Poferl musste nur im 2. Satz etwas 
zittern, gewann dann aber souverän 
mit 6:2 und 7:5. Ziemlich ausgegli-
chen war die Partie von Simon En-
gelfried, doch auch er setzte sich am 
Ende mit 7:6 und 6:4 durch. Gar kei-
ne Probleme hatten Stefan Kurz und 
Rafael König bei ihren deutlichen 6:0 
und 6:1 bzw. 6:2 und 6:0-Erfolgen. 
Das Doppel 1 verlief dann wieder aus-
geglichen. Nach starkem Start holten 
sich Simon Engelfried und Stefan 
Kurz schnell den 1. Satz mit 6:1. Im 2. 
Satz war etwas der Wurm drin und so 
ging dieser mit 2:6 an Ebnat. Im Mat-
chtiebreak lief aber wieder alles nach 
Plan und so holte sich der SVU durch 
ein 10:5 den nächsten Siegpunkt. 
Alexander Poferl und Rafael König 
sorgten durch ihr deutliches 6:2 und 
6:2 für den perfekten Schlusspunkt.

Herren 40 (Kreisstaffel 1):
SVU – TV Eschach 1 0:6 (1:12, 21:68)
Absoluter Fehlstart für die Herren 
40: Im Heimspiel in der Halle des TC 
Ebnat musste sich der SVU dem TV 
Eschach 1 deutlich mit 0:6 geschla-
gen geben. Von den LK´s waren die 
Gäste favorisiert und das schlug sich 
dann auch in den meisten Ergebnis-
sen nieder. Benno Hofmann spielte 
an Position 1 und war chancenlos. 
Zu allem Unglück knickte er im 2. 
Satz auch noch mit dem Fuß um und 
musste beim Stande von 1:6 und 0:3 
aufgeben. Nicht viel besser erging es 
Michael Schmid, der bei seinem 1:6 
und 2:6 ebenfalls die Klasse seines 
Gegners anerkennen musste. Florian 
Wolfsteiner hatte zunächst eben-
falls Probleme und verlor den 1. Satz 
mit 1:6. Im 2. Satz wendete sich dann 
aber das Blatt und er schaffte durch 

ein starkes 6:1 den Satzausgleich. Im 
Matchtiebreak konnte Flo leider nicht 
mehr nachlegen und verlor diesen 
mit 4:10. Torsten Ungefucht unter-
lag dann auch noch mit 2:6 und 2:6. 
Auch in den Doppeln war leider keine 
Ergebniskosmetik mehr drin. Micha-
el Schmid und Florian Wolfsteiner 
verloren mit 0:6 und 4:6 sowie Kevin 
Kolb und Arne Kriegsmann mit 1:6 
und 1:6.

Vorankündigung: Weihnachts-
konzert der 42nd Floor Bigband

Was wäre Weihnachten ohne Musik 
und ohne einen angemessenen Gast 
aus dem hohen Norden? Liebhaber 
von Jazz und Swing dürfen sich auf 
ein ganz besonderes Highlight freu-
en! Am 14. Dezember lädt die 42nd 
Floor Bigband und die schwedische 
Gastband Marvelous Men zu einem 
unvergesslichen Weihnachtskonzert 
in der Unterkochener Festhalle ein. 
Unter der Leitung von Bandleader 
Michael Schirle erwartet die Besucher 
ein abwechslungsreiches Programm, 
das klassische Stücke und moderne 
Weihnachtsmelodien miteinander 
vereint.
Die Bigband wird mit einer Reihe von 
zeitlosen Stücken aufwarten, die das 
Publikum in festliche Stimmung ver-
setzen. Dazu gehören unter anderem 
„St. Louis Blues“, ein Klassiker, der mit 
seinen eingängigen Melodien und 
dem typischen Blues-Rhythmus be-
geistert. Auch Elton Johns ikonischer 
Hit „Goodbye Yellow Brick Road“ wird 
im modernen BigBand-Sound zu hö-
ren sein. Das melancholische „Har-
lem Nocturne“ entführt die Zuhörer 
in die nächtlichen Straßen von Har-
lem und verleiht dem Abend einen 
Hauch von Eleganz. Weitere Höhe-
punkte sind „My Baby Just Cares for 
Me“, ein schwungvoller Song, der in 
der Interpretation von Nina Simone 
unsterblich wurde, sowie der mitrei-
ßende Hit „Boogie Woogie Bugle Boy“ 
der Andrews Sisters. Natürlich dürfen 
auch das traditionelle Weihnachtslied 
„We Three Kings“ nicht fehlen, ebenso 
wie „White Christmas“, der den Traum 
von einer verschneiten Weihnachts-
landschaft beschwört. Besonders 
freudig wird die energiegeladene Ver-
sion von „Jingle Bells“ in der Interpre-

tation von Michael Bublé erwartet, die 
mit ihrem modernen Swing und fest-
lichen Flair zu hören sein wird. Britta 
Schmid und Marc Rodewald werden 
mit ihren beeindruckenden Stimmen 
die festliche Atmosphäre des Abends 
perfekt untermalen. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt des 
Abends wird der Auftritt der schwe-
dischen Gesangsgruppe Marvelous 
Men sein. Diese talentierte Grup-
pe bringt mit ihren stimmungsvol-
len und feurigen Darbietungen eine 
internationale Note ins Konzert. Sie 
werden unter anderem Stücke wie 
das traditionelles Weihnachtslied 
„Veni Emanuel“ präsentieren. Auch 
„Deo Dicantus“, ein feierliches Stück, 
das die Freude zu Weihnachten ein-
fängt, wird zu hören sein. Ein wei-
teres Highlight wird „Ave Maria“ von 
Franz Biebl sein. Mit bezaubernden 
Klängen wird „Jul Jul“, ein schwedi-
sches Weihnachtslied, die Besucher 
(bei entsprechenden sprachlichen 
Vorkenntnissen) zum Mitsingen ein-
laden. Und nicht zuletzt wird das be-
rühmte Lied über das Rentier mit der 
roten Nase, „Rudolf“, sowohl die Klei-
nen als auch die Großen erfreuen. 
Lieder wie „O Helga Natt“ und „In the 
Bleak Midwinter“, die die winterliche 
Kulisse zur Weihnachtszeit poetisch 
einfangen, werden den Abend ab-
runden.
Erleben Sie zusammen mit der 42nd 
Floor BigBand und den Marvelous 
Men einen festlichen Abend voller 
Musik, Freude und unvergesslicher 
Momente. Karten für 15,00 Euro im 
Vorverkauf (Abendkasse 18,00 Euro) 
gibt es bei Haarwerk Isin in Aalen, 
bei der Tourist-Information in Aalen, 
bei Blumen & Wohnen B. Willier in 
Unterkochen und bei allen Musikern. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Fest-
halle Unterkochen.

Der Ortsverband informiert: 
Das Krankengeld wird trotzdem 
ausgezahlt 

Was passiert, wenn die Arztpraxis die 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
eines Patienten zu spät elektronisch 
an die Krankenkasse übermittelt? 
,,Die Krankenkasse muss in jedem Fall 
trotzdem das Krankengeld zahlen", 

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Schneelauf-
verein Unter-
kochen e.V.

42nd Floor 
Big Band
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erklärt VdK-Patientenberaterin Žel-
jka Pintarić. Eine verspätete Krank-
meldung durch die Arztpraxis dürfe 
niemals zu Lasten des Versicherten 
gehen, die Krankenkasse dürfe die 
Auszahlung nicht verweigern. 
Seit 2021 sind Kassenärzte verpflich-
tet, die Arbeitsunfähigkeit den Kran-
kenkassen zu melden. Und falls das 
Krankengeld nicht kommt, weil die 
Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung nicht innerhalb einer 
Woche übermittelt hat? „Wenden Sie 
sich direkt an die Krankenkasse und 
stellen Sie klar, dass die Arztpraxis die 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
verspätet gemeldet hat", rät VdK-
Patientenberaterin Željka Pintarić. Zu 
beachten ist: Arbeitnehmer müssen 
den Arbeitgeber auch weiterhin über 
ihre Arbeitsunfähigkeit informieren. 
Das gilt auch für Arbeitnehmer, die 
auf Minijob-Basis außerhalb von Pri-
vathaushalten beschäftigt sind. Der 
Arbeitnehmer kann dann die Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung elektro-
nisch bei der Krankenkasse abrufen.

Einladung zur Adventsfeier 

am Samstag, 30. November 2024, 
um 14:00 Uhr, in Unterkochen, Ot-
to-Hahn-Straße Nr. 55, im Albert-
Schweitzer-Haus.
Wir laden Sie ein zu Kaffee und Weih-
nachtsgebäck, Adventprogramm, mit 
Gedichten und Gesang.
Bei Bedarf Fahrdienst.
Bitte melden unter Tel. 07361/87726.
Alle Bürger sind recht herzlich ein-
geladen.

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de.

Das Wort für die Woche lautet:

„Wir müssen alle offenbar werden vor 
dem Richterstuhl Christi.“ 
2. Korinther 5, 10a

Sonntag, 17. November 2024
10.00 Uhr
  Gottesdienst im Veranstaltungs-

raum der Fam. Rais in der Jäger-
straße 4 in Ebnat (ehemaliges 
Jochen-Klepper-Haus)

  Im Anschluss herzliche Einladung 
zum Kirchenkaffee

 (Pfarrer i.R. Bernhard Richter)

Dienstag, 19. November 2024
17.00 Uhr
  KIDS-Club im Jugendraum des 

Albert-Schweitzer-Hauses in 
Unterkochen

 Herzliche Einladung!

Mittwoch, 20. November 2024 
(Buß- und Bettag)
19.00 Uhr
  Ökum. Taizégebet mit Beteiligung 

der Konfirmand:innen in der Frie-
denskirche in Unterkochen

 (Pfarrer Metzger)
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im kath. Ge-

meindezentrum Ebnat, Ebnater 
Hauptstr. 10

Donnerstag, 21. November 2024
17.30 Uhr
  Frauengymnastik in der Schiller-

schule in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)
19.00 Uhr
  Vortrag: Haben Christen und 

Muslime den gleichen Gott?
  Veranstaltungsort: in der Ditib-Mo-

schee, Ulmer Str. 122, Aalen, Saal
  Referent für die christliche Seite: 

Dr. Friedmann Eißler, Islambeauf-
tragter der Evang. Landeskirche 
in Württemberg, evang. Theologe 
und Islamwissenschaftler

  Referent für die muslimische 
Seite: Mesut Arslan, Religions-

beauftragter der Ditib-Moschee, 
Bietigheim-Bissingen

  Veranstalter: Christlich-islami-
scher Dialogkreis Aalen

Freitag, 22. November 2024
09.30 Uhr 
  Spielgruppe im Albert-Schweit-

zer-Haus in Unterkochen 
 (Kontakt: Christina Oppold, 
 E-Mail: ca.jakob22@gmail.com)

Ankündigungen:

„Offener Nachmittag“ im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen 
Der nächste „Offene Nachmittag“ fin-
det am Montag, 2. Dezember 2024, 
um 14.30 Uhr, im Albert-Schweitzer-
Haus statt. Thema: „Nikolausfeier mit 
dem Musikverein“.
Herzliche Einladung!

Mittelpunkt Waldhausen – „Frauen 
im Gespräch“
Herzliche Einladung zu unserem 
ökumenischen Frauenfrühstück am 
Mittwoch, 27. November, von 09.00 – 
11.00 Uhr, im Bürgersaal Waldhau-
sen. Mit dem Thema: „Es weihnachtet 
schon …“ möchte das Frühstücks-
Team alle mit in die Adventzeit hi-
neinnehmen, als eine Zeit der Vor-
freude, der Stille und der Erwartung. 
Weihnachten kann dann auch heute 
wieder etwas Besonderes werden, 
wenn wir uns schon im Advent auf 
den Weg dorthin machen. So freuen 
wir uns auf einen gemütlichen Vor-
mittag, wertvolle Begegnungen und 
einen fröhlichen Austausch. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind herzlich er-
beten.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Gottesdienstordnung der Seelsorge-
einheit Härtsfeld-Kochertal

Samstag, 16. November 2024
Waldhausen
18.30 Uhr
 Sonntagvorabendmesse 

Sonntag, 17. November 2024
33. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diaspora-Kollekte
Unterkochen
09.00 Uhr
  Eucharistiefeier zum Volkstrauer-

tag, anschließend Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal

17.00 Uhr
  Auftaktgottesdienst Firmung für 

die gesamte Seelsorgeeinheit
Ebnat
09.00 Uhr
  Wort-Gottes-Feier anschließend 

Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
musikalisch begleitet vom Canto 
Vivo Chor

Oberkochen
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier 
10.30 Uhr
  Kinderkirche im Edith-Stein-Haus

Montag, 18. November 2024
Unterkochen
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Dienstag, 19. November 2024
Unterkochen
17.50 Uhr
 Rosenkranz 
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier 
Ebnat
16.00 Uhr
  Wort-Gottes-Feier im Samariter-

stift

Mittwoch, 20. November 2024
Unterkochen
16.30 Uhr
 Rosenkranz
19.00 Uhr
  Ökumenischer Gottesdienst zu 

Buß- und Bettag nach Liturgie 
von Taizé in der evangelischen 
Friedenskirche

Waldhausen
18.30 Uhr
  Eucharistiefeier zu Ehren der hei-

ligen Cäcilia 
  musikalisch umrahmt vom Kir-

chenchor

Donnerstag, 21. November 2024
Oberkochen
10.00 Uhr
  Wort-Gottes-Feier zu Ehren der 

heiligen Elisabeth von Thüringen

Freitag, 22. November 2024
Unterkochen
16.30 Uhr
 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier

Samstag, 23. November 2024
Ebnat
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier
Oberkochen
18.30 Uhr
  Cäcilienfeier mitgestaltet vom 

Kirchenchor ars Cantus

Sonntag, 24. November 2024
Christkönigsonntag
Kollekte: Jugendkollekte
Unterkochen
10.30 Uhr
  Eucharistiefeier mit Livestream
  (Bruno und Elisabeth Schäfauer)
  Josef und M. Anna Fischer und 

Töchter Theresia und Anna)
11.45 Uhr
 Tauffeier
Waldhausen
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier 

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
Sonntag, 17.11. – 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier in Oberkochen
Sonntag, 24.11. – 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier in Unterkochen

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro melden, um einen Ter-
min zum Empfang der Krankenkom-
munion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung fin-
det in der Regel vor den Werktags-
Gottesdiensten statt, wir bitten um 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beski
Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jeyaraj@drs.de

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211, 
Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege

Termine nach telefonischer Ab-
sprache

Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8682
E-Mail: StMaria.Unterkochen@nbk.
drs.de

Kirchenpflegerin der Seel sorge-
einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Oberministranten St. Maria, Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmeldungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neuigkeiten über unsere 
Kath. Kirchengemeinden in Oberkochen, Unterkochen, 
Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur Marien wallfahrts kirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt am Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen zum Gottesdienst zur kath. Kir-
che in Unterkochen. Wer also am

Sonntag, 17.11. – 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Mittwoch, 20.11., Buß- und Bettag – 19.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst nach Liturgie von Taizé 
in der evang. Friedenskirche
Christkönigsonntag, 24.11. – 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

zur Kirche möchte, kann sich freitags zwischen 9.00 Uhr 
und 11.00 Uhr im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 
07361/8521 anmelden. Kurzfristige Abmeldungen bitte 
unter der Rufnummer 0175/5754725.

Werktagsmessen

Dienstags entfällt die Werktagsmesse, wenn am Vormittag 
oder am Nachmittag ein Requiem in Unterkochen ist.

„getragen – lebendig – zuversichtlich“ – Mit Segen in 
den Ruhestand

Wenn das Ende der Berufstätigkeit ansteht, ist das der 
Beginn einer neuen Reise. Der Reiseantritt lässt unter-
schiedliche Gefühle aufkommen. 
Bewusst stellen wir den beginnenden Lebensabschnitt 
unter den Segen Gottes.
Die kath. Betriebsseelsorge Ostwürttemberg und das 
Geistliche Zentrum Schönenberg laden zu einer beson-
deren Segensfeier ein.
14.11.2024, 18.30 Uhr
  Schwäbisch Gmünd, St. Vinzenzkapelle (St. Loreto), 

Wildeck 4
19.11.2024, 18.30 Uhr 
  Altes Kirchle, Ritter-Ulrich-Str., Wasseralfingen
28.11.2024, 18.30 Uhr 
  Schönenberg Ellwangen, Hauskapelle im Tagungshaus
Im Anschluss kann auf die neue Zeit angestoßen werden.
Für alle, die bereits im Ruhestand sind sowie alle diejeni-
gen, die in den kommenden Monaten in den Ruhestand 
eintreten.

Ein Angebot der Betriebsseelsorge Ostwürttemberg, Bir-
git Elsasser und des Geistlichen Zentrums Schönen-
berg, Ansgar Baumann. Weitere Informationen unter Tel. 
07361/590-20.

Vortrag „Pflege und Vorsorge“

Der Krankenpflegeverein und die KAB/
VKL Gemeinschaft Ebnat veranstalten 
einen Vortrag zu dem Thema: „Pflege 
und Vorsorge“ am Dienstag, 19.11.2024, um 18.30 Uhr, im 
Gemeindezentrum in Ebnat. 
Über die Leistungen der Pflegeversicherung in den ver-
schiedenen Pflegegraden referiert Birgit Landgraf, Ca-
se-Managerin im Sozial- und Gesundheitswesen Pflege-
stützpunkt Ostalbkreis.
In der anschließenden Fragerunde können noch offene 
Punkte angesprochen werden.
Nutzen Sie die Möglichkeiten, sich zu informieren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Aufruf der deutschen Bischöfe zum  
Diaspora-Sonntag 2024

Liebe Geschwister im Glauben,
„Habt Vertrauen, ich bin es; fürchtet euch nicht!“ (Mt 14,27). 
Mit diesen Worten tritt Jesus seinen Jüngern auf dem See 
Genezareth entgegen. In ihrer scheinbar aussichtslosen 

✂
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Situation ist Jesus da und spricht den Jüngern die ermu-
tigenden Worte zu. Diese und viele weitere biblische Er-
zählungen zeigen uns, dass wir zu jeder Zeit und überall 
auf Gott und seine Gegenwart vertrauen dürfen.
Daran knüpft die Diaspora Aktion 2024 des Bonifatius-
werks der deutschen Katholiken an. Unter dem Leitwort 
„Erzähle, worauf du vertraust“ möchte die Aktion uns zum 
Austausch über unseren Glauben ermutigen. In solchen 
Gesprächen können wir weitergeben, was uns trägt und 
antreibt.
Das Bonifatiuswerk hilft Christen, die ihren katholischen 
Glauben in einer Minderheitensituation leben. Es unter-
stützt in über 800 Projekten in Nordeuropa, im Baltikum 
sowie in den katholischen Diaspora-Regionen Nord und 
Ostdeutschlands Geschwister im Glauben bei der Glau-
bensweitergabe, in der Gemeindearbeit und im karitati-
ven Handeln.
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diaspo-
rasonntag am 17. November um Ihr Gebet und um eine 
großzügige Spende. Helfen Sie mit, damit unser Glaube in 
der heutigen Welt lebendig bleibt und wachsen kann!
Für die Diözese Rottenburg Stuttgart
Dr. Clemens Stroppel
Diözesanadministrator

Willkommensfest für neue Mitarbeiter der  
Seelsorgeeinheit Härtsfeld-Kochertal

Am Donnerstag, 24.10.2024, fand zum ersten Mal das Will-
kommensfest statt. Begrüßt werden konnten an diesem 
Nachmittag die neuen Fachkräfte und Auszubildenden 
sowie ein neuer Hausmeister. 

Zunächst sprach Pfarrer Dr. Beski in seiner Begrüßung 
seine Wertschätzung und seinen Dank für die geleistete 
Arbeit der Fachkräfte aus. Auch Frau Gentner als stellver-
tretende Vorsitzende des gemeinsamen Kitaausschusses 
sprach ein kurzes Grußwort, bevor die Leitungen der ein-
zelnen Kitas sich selbst und auch die neuen Mitarbeiter 
kurz vorstellten. Zudem bekamen alle neuen Mitarbeiter 
ein Willkommensgeschenk überreicht. 
Die Veranstaltung fand bei allen Teilnehmern großen An-
klang und wird nun zu einem festen Bestandteil im Jah-
reskreis werden. Bei einem Sekt, kalten Häppchen und gu-
ten Gesprächen klang der gemeinsame Nachmittag aus. 
Wir freuen uns über alle wertvollen Gespräche an diesem 
Nachmittag und wünschen allen neuen Mitarbeitern viel 
Freude bei ihrer täglichen Arbeit.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, Waldhau-
sen und Unterkochen benötigen in den letz-
ten Monaten die Unterstützung der Organisierten Nach-
barschaftshilfe. In einer Zeit, die uns vieles abverlangt, 
brauchen wir ein Netz, das uns gegenseitig trägt – vor al-
lem für die Schwächeren in unserer Gemeinschaft. Mehr 
als 30 Helferinnen bilden derzeit ein zuverlässiges Team, 
und wir freuen uns über weitere Verstärkung. Nachbar-
schaftshilfe kennt keine Altersgrenze, bereichert unser 
Leben, hilft und macht Freude. 

Sie haben Herz und etwas Zeit? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams mit fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die uns dringend brau-
chen. Ihr Einsatz lohnt sich in jedem Fall.

Interesse oder Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698
Getragen und finanziell gefördert wird die Organisierte 
Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchenge-
meinden und den Krankenpflegeverein Ebnat. 
Gerne können Sie uns auch mit einer Geldspende unter-
stützen: 
IBAN DE85614500500110909613, Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Angehö-
rigen ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
Sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus. 
Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 (Mo. – Fr., 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 (nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de


